
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
41. Ratssitzung vom 15. März 2023
 
 
 

1517. 2022/466 
Weisung vom 28.09.2022: 
Präsidialdepartement, Befristete Beitragserhöhung an die Kongresshaus-Stiftung  
Zürich; Genehmigung der befristeten Änderung des Subventionsvertrags der  
Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG, Zusatzkredite 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Für die nicht gedeckten Kosten der Werterhaltung der Liegenschaft sowie der perio-

dischen Instandsetzungen von Kongresshaus und Tonhalle der Kongresshaus-Stif-
tung Zürich wird zum teuerungsbereinigten Beitrag von Fr. 2 909 600.– (Preisstand: 
1. Januar 2022, Zürcher Konsumentenpreisindex) gemäss GR Nr. 2015/306 ab 
1. August 2022 ein bis zum 31. Mai 2028 befristeter Zusatzkredit von jährlich höchs-
tens Fr. 950 000.– bewilligt. Der neue Betrag beträgt somit bis zum 31. Mai 2028 
insgesamt jährlich höchstens Fr. 3 859 600.– (Preisstand: 1. Januar 2022, Zürcher 
Konsumentenpreisindex). 

2. Die folgenden befristeten Änderungen des Subventionsvertrags zwischen der Stadt 
und der Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG vom 10. Februar 2021 (AS 444.110) wer-
den genehmigt:  
Übergangsbestimmung für die Geschäftsjahre 2022/23 bis 2027/28 
1 Die Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG vermietet ab Geschäftsjahr 2022/23 befristet 
bis Ende Geschäftsjahr 2027/28 die Tonhalle-Säle an Drittveranstaltende im Bereich 
der klassischen und zeitgenössischen Musik. Sie berücksichtigt dabei lokale Veran-
stalterinnen und Veranstalter angemessen und sorgt für ein qualitativ hochstehen-
des, vielfältiges Programmangebot. 
2 Die Regelung von Art. 8 Abs. 2 ist für die Dauer der Vermietungsleistung gemäss  
Abs. 1 aufgehoben. 
3 Der Mietbeitrag an die Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG erhöht sich für die Dauer 
der Vermietungsleistung gemäss Abs. 1 um Fr. 216 800.– auf Fr. 2 451 800.– 
(Stand: August 2022). 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Christina Horisberger (SP) 
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Namens des Stadtrats nimmt stellvertretend für die Stadtpräsidentin der Vorsteher des 
Finanzdepartements Stellung. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 1.  
 

Mehrheit: Christina Horisberger (SP), Referentin; Vizepräsidentin Maya Kägi Götz (SP), Snezana  
Blickenstorfer (GLP), Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Roger Föhn (EVP), Christine Huber 
(GLP), Sabine Koch (FDP), Liv Mahrer (SP), Urs Riklin (Grüne) 

Minderheit: Moritz Bögli (AL), Referent 
Enthaltung: Stefan Urech (SVP) 
Abwesend: Präsidentin Yasmine Bourgeois (FDP), Islam Alijaj (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 94 gegen 19 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2. 
 

Mehrheit: Christina Horisberger (SP), Referentin; Vizepräsidentin Maya Kägi Götz (SP), Snezana  
Blickenstorfer (GLP), Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Roger Föhn (EVP), Christine Huber 
(GLP), Sabine Koch (FDP), Liv Mahrer (SP), Urs Riklin (Grüne) 

Minderheit: Moritz Bögli (AL), Referent 
Enthaltung: Stefan Urech (SVP) 
Abwesend: Präsidentin Yasmine Bourgeois (FDP), Islam Alijaj (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 96 gegen 21 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1. Für die nicht gedeckten Kosten der Werterhaltung der Liegenschaft sowie der perio-

dischen Instandsetzungen von Kongresshaus und Tonhalle der Kongresshaus-Stif-
tung Zürich wird zum teuerungsbereinigten Beitrag von Fr. 2 909 600.– (Preisstand: 
1. Januar 2022, Zürcher Konsumentenpreisindex) gemäss GR Nr. 2015/306 ab 
1. August 2022 ein bis zum 31. Mai 2028 befristeter Zusatzkredit von jährlich höchs-
tens Fr. 950 000.– bewilligt. Der neue Betrag beträgt somit bis zum 31. Mai 2028 
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insgesamt jährlich höchstens Fr. 3 859 600.– (Preisstand: 1. Januar 2022, Zürcher 
Konsumentenpreisindex). 

2. Die folgenden befristeten Änderungen des Subventionsvertrags zwischen der Stadt 
und der Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG vom 10. Februar 2021 (AS 444.110) wer-
den genehmigt:  
Übergangsbestimmung für die Geschäftsjahre 2022/23 bis 2027/28 
1 Die Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG vermietet ab Geschäftsjahr 2022/23 befristet 
bis Ende Geschäftsjahr 2027/28 die Tonhalle-Säle an Drittveranstaltende im Bereich 
der klassischen und zeitgenössischen Musik. Sie berücksichtigt dabei lokale Veran-
stalterinnen und Veranstalter angemessen und sorgt für ein qualitativ hochstehen-
des, vielfältiges Programmangebot. 
2 Die Regelung von Art. 8 Abs. 2 ist für die Dauer der Vermietungsleistung gemäss  
Abs. 1 aufgehoben. 
3 Der Mietbeitrag an die Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG erhöht sich für die Dauer 
der Vermietungsleistung gemäss Abs. 1 um Fr. 216 800.– auf Fr. 2 451 800.– 
(Stand: August 2022). 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 22. März 2023 gemäss Art. 36 
und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 22. Mai 2023) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


